
 

 

Schüleraustausch Mirano – Neuenstadt  

Für die zwei Italienischklassen der 10. Klasse ging es am Sonntag, den 05. Februar 2023 nach Bella 

Italia, genauer nach Mirano in die Nähe von Venedig. Mit einer pünktlichen Abreise um 6:00 Uhr in 

Neuenstadt startete die aufregende Reise für die 26 Schüler und die beiden Lehrerinnen Frau Marek 

und Frau Wiegner. Nach zwei Pausen und einer zehnstündigen Busfahrt kam das EMG gegen 16:00 

Uhr gut in Mirano bei wunderschönem Wetter an. Anschließend ging es nach einer kurzen 

Begrüßung durch die jeweiligen Partner in die Gastfamilien zu den ersten interessanten Gesprächen. 

 

Am Montag trafen wir uns in der Schule, dort waren wir zunächst im Unterricht und konnten 

feststellen, dass der Unterricht in Italien häufig ganz anders als bei uns abläuft. Danach wurden wir 

noch einmal herzlichen von der Schulleitung und dem Bürgermeister begrüßt. Neben einer Rallye 

durch die Schule, hatten unsere Austauschschüler auch ein tolles Buffet zur Stärkung organisiert. 

Denn schon kurze Zeit später ging es für uns in Richtung Stadtzentrum. Dort empfing uns der 

Bürgermeister im Rathaus und wir konnten die Stadt kennenlernen. Den Abend verbrachten wir dann 

in Kleingruppen mit unseren Austauschschülern und deren Familien.  

Am Dienstag ging es für uns nach Venedig, die Hauptstadt von Venezien. Wir sind selbständig, mit 

Bus oder Bahn,  zu dem Treffpunkt Piazza Roma angereist. Auf dem Weg zu dem Palazzo Ducale, 

durch den wir von Schüler-Guides geführt wurden, sind wir immer wieder gestoppt und die 

italienischen Schüler haben kleine Vorträge zu berühmten Orten gehalten. „Ich muss schnell krank 

werden, dass ich in dieses schöne Krankenhaus komme. Oder nein ich sehe es doch lieber nur von 

außen.“ ( Zitat Boris Otto Lena, Kommunikationslehrer, Liceo Majorana-Corner )Gegen Nachmittag 

wurde es uns ermöglicht, Venedig von oben zu sehen. Diese Plattform befindet sich in der Nähe von 

der Ponte di Rialto. Viele Schüler sind anschließend noch in Venedig geblieben, um dort den Abend 

mit dem Sonnenuntergang ausklingen zu lassen.  

Am darauffolgenden Tag besichtigten wir nach dem Schulunterricht und einem musikalischen 

Workshop die Stadt Padua. Dort empfing uns eine Stadtführerin, die uns zu vielen Orten begleitete 

und von ihrer Geschichte erzählte. Wir erfuhren unter anderem, dass Padua etwa 3000 Jahre alt und 

somit eine der ältesten Städte Italiens ist. Wir besichtigten die Universität und ihre riesigen Räume 

mit vielen Ausstellungsstücken sowie die Innenstadt und ihre zahlreichen Läden, bevor wir unsere 

Rückreise nach Mirano antraten.  

Am Donnerstag machten wir uns dann gemeinsam mit den Austauschschülern und unseren 

Lehrerinnen auf den Weg nach Verona und begaben uns auf Spurensuche von Romeo und Julia. 

Ebenso besichtigten wir die eindrucksvolle Arena und spazierten auf einen kleinen Hügel um einen 

tollen Panoramablick über die Stadt am späten Nachmittag zu haben.   

Am Freitag begleiteten wir die italienischen Schüler nochmal in den Unterricht und nahmen an einem 

weiten Workshop teil.  Dieses Mal stand das Thema Vorurteile auf der Agenda. Sicher ist eins: einige 

Vorurteile konnten wir gegenüber Italienern sicherlich während des Austauschs abbauen. Am Abend 

hieß es schon Abschied nehmen und so konnten wir bei einem gemütlichen Beisammen sein mit 

leckeren Pizzen die erste Woche vom Austausch beenden.  

Am Samstag, den 11. Februar, ging es für alle leider wieder um 7:00 Uhr und einem „akademischen 

Viertel“ auf den Weg Richtung Deutschland. Bei dem emotionalen Abschied wurden die ersten 

Tränen vergossen, aber die Freude auf die Wiederkehr im März in Deutschland überwog. Neuenstadt 



 

 

wurde nach 11 Stunden Fahrt gegen 18:30 Uhr erreicht, wo eine sehr schöne und erlebnisreiche 

Reise für alle endete, die lange in Erinnerung bleibt. 

Kurz vor den Osterferien fand dann der Gegenbesuch bei uns statt und so konnten wir unseren 

Austauschpartnern auch unseren Schulalltrag zeigen und unternahmen gemeinsam tolle Ausflüge 

nach Stuttgart, Heidelberg und zum DLR nach Lampoldshausen. 
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 In Venedig 


